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Aktueller Projektstand 

Das Projekt läuft nun mehr als ein Jahr im 

vollen Gange und insbesondere in den letzten 

Monaten konnten viele wichtige Meilensteine 

erreicht werden. Viele der abgeschlossenen 

Schritte sind von großer Bedeutung für den 

weiteren Verlauf des Projekts.  

Die erste Beta Version des Analysetools 

konnte erfolgreich an den 120 ausgewählten 

Maßnahmen angewendet werden.  

Die Rückmeldungen und Ergebnisse dieser 

Anwendung auf den 120 Maßnahmen wurden 

gemeinsam mit allen Partnerländern 

reflektiert und dokumentiert. Daraus haben 

sich im Oktober 20 Best-Practice Beispiele 

herauskristallisiert, die besonders positiv 

aufgefallen sind. Pro Partnerland wurden 

jeweils fünf Maßnahmen ausgewählt.  

Die jeweiligen Projekte wurden bereits im 

November kontaktiert und auf persönliche 

oder telefonische Interviews angefragt. Die 

ersten Projektverantwortlichen haben sich 

bereits zurückgemeldet und wurden zu einem 

Interview eingeladen. In diesem Interview 

wurden genauere Informationen zu den 

Projekten, aber auch  Anmerkungen und 

Anregungen zur Beta Version des Analysetools 

entgegen genommen. Die Notizen und 

Ergebnisse der Interviews werden in den 

jeweiligen Ländern schriftlich festgehalten und 

später mit den Projektpartnern und den 

assoziierten Partnern diskutiert.  Zusätzlich 

wurden die Qualitätsindikatoren und die Beta 

Version gemeinsam mit den Projektpartnern, 

den assoziierten Partnern und den 

Projektverantwortlichen der Best-Practice 

Maßnahmen kritisch reflektiert. Die 

Ergebnisse der Reflexionsgespräche wurden 

von allen Projektpartnern jeweils in die 

englische Sprache übersetzt und zum Schluss 

vom deutschen Projektpartner dokumentiert 

und festgehalten.   

Parallel dazu konnte bereits mit der Erstellung 

einer Supranationalen Handreichung in 

englischer Sprache begonnen werden. In 

dieser Handreichung werden Personen aus 

der Praxis über das Projekt informiert und 

erhalten einen Überblick der gesamten 

Indikatoren.  

 

Ausblick 

Im Februar 2019 steht das dritte und letzte 

transnationale Projekttreffen in Köln statt. Im 

Rahmen dieses Treffens werden  sich erneut 

alle Projektpartner über die aktuellen Fragen 

im Projektablauf austauschen können. Großes 

Thema wird im Februar die Bereitstellung und 

Veröffentlichung der Best-Practice Beispiele 

auf der Projekthomepage sein.  
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